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Badminton unter neuer Führung
Neu aufgestellt geht die Badmintonabteilung in das kommende 
Jahr. Nach dem Rücktritt von Markus Burkhardt nach neun Jahren 
an der Abteilungsspitze aus gesundheitlichen und privaten Grün-
den übernimmt Janis Roth die Abteilungsleitung. Einstimmig bei der 
Jahreshauptversammlung gewählt, kann er neue Ideen und Impulse in 
die Abteilung einbringen.

Gelernt hat Janis das Badmintonspielen in Puschendorf. Bereits sein 
Vater hat dort und viele Jahre zuvor auch schon in Zirndorf in verschie-
denen Mannschaften den Schläger geschwungen. Seit März 2020 ist 
Janis Mitglied in Zirndorf. Als reiner Hobbyspieler gestartet, hat er 
sich in den Folgejahren – auch durch die Corona-Pandemie – nicht 
aufhalten lassen und sich stetig verbessert. Durch sein dynamisches 
Spiel und seine immense Laufbereitschaft hat er sich über „die Zwei-
te“ bis in die erste Mannschaft 
hochgespielt, wo er vor allem 
durch seinen enormen Smash 
auch in der Bezirksoberliga dem 
Team seit zwei Jahren einige 
Punkte sichert.

Nun übernimmt er erstmals im 
Verein Verantwortung und wird 
die Geschicke im Zusammen-
spiel mit dem Führungsteam 
leiten.

Ich wünsche dir ein gutes und 
glückliches Händchen bei kriti-
schen Fragen und vor allem viel 
Spaß bei der Weiterentwicklung 
der Abteilung im wirklich tollen 
Team der Badminton-Führungs-
riege.

Markus Burkhardt
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Nachruf
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen 
Weggefährten und Gründungsmitglied Bruno Nieberl.

Bruno war ein Mann der ersten Stunde unserer Herzsportgruppe und 
hat sich seit der Gründung im Jahr 2013 mit außergewöhnlichem 
Engagement für unsere Gemeinschaft eingesetzt.

Wir verlieren mit Bruno nicht nur einen engagierten Herzsportler, 
sondern vor allem einen liebenswerten Menschen. Mit seiner freundli-
chen, humorvollen und hintergründigen Art verstand er es stets, andere 
zu begeistern. Besonders bei den geselligen Stammtischen nach dem 
Sport bereicherte er unsere Runde immer wieder mit seinem feinen 
Humor, seinen treffenden 
Pointen und seiner beson-
deren Gabe, Menschen zum 
Lachen und Nachdenken zu 
bringen.

Bruno Nieberl wird in unserer 
Herzsportgruppe eine gro-
ße Lücke hinterlassen. Wir 
werden ihn als warmherzigen 
Freund, wertvollen Mitstreiter 
und außergewöhnlichen 
Menschen in dankbarer 
Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner 
Familie und allen Angehöri-
gen.

Lieber Bruno, wir werden 
dich nicht vergessen und dir 
stets einen besonderen Platz 
in unseren Herzen bewahren.

Helmut Pflaum
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JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister Fabrikstraße 15

90579 Langenzenn
Telefon 09101- 88 01

Mobil 0175 - 410 52 66
Sachverständiger für die
Erkennung, Bewertung und Sanierung
von Schimmelpilzbelastungen

    Maurerarbeiten aller Art, innen und außen
    Altbausanierung        Wegebau
    Terrassenanlagen       Natursteinarbeiten
Geprüfte QualiÞkation als
Sachverständiger für
Schimmelpilzbelastungen

Wir machen fast alles

Leichtathletik
Marcus Grun 

Tel. 0176 / 62 29 27 89  
E-Mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de
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SEASON OPENING – Zirndorf
Volle Hütte und Top-Duelle in der Bibertstadt
Beim diesjährigen Season Opening konnten wieder einmal Teilneh-
merrekorde gebrochen werden: 355 Teilnehmer:innen aus 35 Vereinen 
fanden zum Saisonauftakt am 25.04.2026 den Weg nach Zirndorf – 
diesmal bei wirklich wolkenfreiem Himmel und angenehmen Tempera-
turen. Stadionsprecher, ein top organisiertes Wettkampfgericht sowie 
eingespielte Helfer ermöglichten einen flüssigen Ablauf bis in die 
späten 800-m-Läufe. Durch die vielen Wettbewerbe und die diversen 
Altersklassen war der Samstag von früh bis in den späten Nachmit-
tag ausgefüllt. Ein großes Dankeschön an alle Helfer und Trainer, die 
diesmal wirklich am laufenden Band im Einsatz waren.

Einige Athleten konnten bereits so früh in der Saison zeigen, was in 
ihnen steckt, und machen neugierig auf die kommenden Wettkämp-
fe. Eines der mit Spannung erwarteten Duelle war der Hürdenlauf der 
weiblichen Jugend über 100 m. Dauerkonkurrentinnen Amelie Giese 
und Munachi Eze lieferten dann auch bei ihrer Premiere über die 

Amelie Giese, Foto: Theo Kiefner
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100-m-Hürden ein sehr spannendes Duell, das diesmal Eze mit 13,81 
Sekunden gewann. Amelie Giese holte Silber mit 14,35 Sekunden und 
hat damit auch die Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften in 
der Tasche. Zudem konnte sie ihren 200-m-Lauf klar gewinnen (Gold 
mit 25,77 Sekunden).

Katharina Baumann holte Gold in der W15 und lief über die 80-m-Hür-
den mit 13,48 Sekunden eine neue persönliche Bestleistung. Auch im 
Kugelstoßen gewann sie ihren Wettkampf mit der 3.000-g-Kugel und 
einer Weite von 9,73 m. Da geht in dieser Saison sicherlich noch mehr. 
Ihr Hochsprung war mit übersprungenen 1,40 m zwar etwas enttäu-
schend, reichte aber dennoch für Silber.

In der W12 gewann Silvia Vidic Bronze im Hochsprung sowie im Weit-
sprung, obwohl sie im Training wegen einer Knieverletzung oft nur mit 
halber Kraft trainieren konnte. Ein Highlight am Ende des Tages setzte 
ein weiteres Mädchen der W12: Anastasia Chyzh holte sich Gold im 
800-m-Lauf (2:45,61 min) und lief nur wenige Hundertstel hinter der 
W13-Athletin und Trainingspartnerin Mira Chrobok (2:45,61 min) ins 
Ziel, die sich in ihrer Altersklasse Gold sicherte.

Die U12 schnupperte ebenfalls zum ersten Mal Wettkampfluft. Thea 
Faerber konnte in der W11 punkten und holte sich Bronze im 800-m-Lauf 
und im Weitsprung. Schnellste Zirndorferin über 50 m war in einem 
recht engen Feld Neuzugang Celina Pöverlein (8,45 Sekunden).



Wir suchen Dich!
Wir möchten gerne eine Trainingsgruppe für Jedermann/Jederfrau  
aufbauen. Der Spaß an der Bewegung sollte stets im Vordergrund sein. 
Kenntnisse sind nicht zwingend notwendig, wir würden zu Beginn eine 
kleine Einführung geben und Dich auch gerne bei Fortbildungen/Ausbil-
dungen unterstützen!

Anforderungen:
- �Du kannst 1-2x die Woche (freie Wahl der Trainingstage möglich)  

regelmäßig und zuverlässig ein Training leiten

Was wir bieten:
- Aufwandsentschädigung
- Mitglied in einem dynamischen Trainer/Innen-Team

Unser verfolgtes Ziel ist es, die leistungsorientieren Trainingsgruppen zu 
entlasten und dennoch unseren Mitgliedern, welche keine Wettkämpfe 
bestreiten möchten, weiterhin einen Zugang zu unserer Sportart zu  
geben.

Du hast Interesse? Melde Dich bei unserer Sportlichen Leitung.

Tina Pröger
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Höhepunkte bei den männlichen Athleten setzten klar Benedikt Dörr, 
der bei den Männern den Hochsprung mit 1,82 m gewann und den 
Hürdenlauf über 110 m in beachtlichen 15,80 Sekunden absolvierte. 
Lenny Zechentmayer siegte im Weitsprung der männlichen U20 mit 
5,84 m und neuer persönlicher Bestleistung. Ebenfalls in der U20 über-
zeugte Vincent Mutschler mit zwei persönlichen Bestzeiten über 200 
m (24,63 Sekunden) und 300 m (39,20 Sekunden).

Neben Vincent waren aus der Sprint- und Langsprintgruppe zudem 
Christiane Hecht und Stefan Ovcharov am Start, während sich der 
Rest der Gruppe noch im Training befindet. Christiane konnte ihre 
500-m-Zeit deutlich auf nun 1:21 min steigern, und auch Ovcharov ging 
mit einer neuen Bestmarke von 1:13 min aus dem Rennen. Um ihre 
Spurtstärke weiter zu verbessern, gingen beide zusätzlich noch über 
die 300-m-Distanz an den Start.

Über 80 m Hürden verpasste Ferdinand Krupka in der M14 nur knapp 
das Podest und landete auf Platz vier (13,81 Sekunden). Im Weitsprung 
gelang ihm jedoch mit 4,78 m eine neue persönliche Bestleistung, was 
ihm Bronze einbrachte – ebenso wie im Sprint mit 13,03 Sekunden. 
Enrico Fuchs sicherte sich Gold im Sprint der M14 (12,63 Sekunden) 
knapp vor Konkurrent Emil Falkner sowie Silber im Weitsprung mit 
4,81 m.



 

 

Werben Sie neue Mitglieder 
für unseren Sportverein
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In der M13 konnten Philipp Oerterer ebenso wie Luca Möckel ihre 
Hochsprung-Bestleistungen auf jeweils 1,36 m steigern und belegten 
damit Platz eins (Luca) beziehungsweise Platz zwei (Philipp). Philipp 
verbesserte zudem seine 800-m-Bestzeit um fast sieben Sekunden 
auf 2:39,76 min und wurde in einem engen Rennen Siebter. Milan 
Wintergoller schaffte ebenfalls eine persönliche Bestleistung mit 
2:35,56 min und holte Bronze.

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Athleten und Vereinen, bei 
den engagierten Wettkampfrichtern sowie bei allen Helfern für diesen 
gelungenen Saisonauftakt!

Tanja Baumann

Mittelfränkische Blockmeisterschaften – Eckental
Bestleistungen und gute Laune
Der erste heiße Tag des Jahres brachte starke Ergebnisse für die 
Zirndorfer U16-Athleten, die sich am 02.05.2026 in Eckental zu den 
mittelfränkischen Blockwettkämpfen einfanden.

Ferdinand wird mittelfränkischer Meister
Am Ende des Wettkampfs stehen für Ferdinand Krupka 2.418 Punkte, 
Platz 1, der Titel sowie die A-Qualifikation für die Bayerischen Mehr-
kampfmeisterschaften in Pfaffenhofen im Juni. Ferdinand springt 
eine persönliche Bestleistung im Hochsprung (1,53 m) und wird 
im Sprint Zweiter mit 13,01 Sekunden – direkt hinter Vereinskollege 
Enrico Fuchs, der 12,78 Sekunden sprintet. Auch sein Debüt über die 
80-m-Hürden verlief mit 13,39 Sekunden erfolgreich. Glückwunsch an 
Ferdinand!

Enrico Fuchs wird Vierter der Gesamtwertung und liegt mit 2.206 
Punkten im Qualifikationsbereich – also ebenfalls mit einem Ticket für 
Pfaffenhofen. Henrik Mutschler wird Siebter mit 1.968 Punkten und 
steigert sich vor allem im Weitsprung.

Im Block Lauf erreicht Malin Westphal-Luther Platz 9 mit 1.923 
Punkten. Mia rutscht erst durch den Abbruch des 2.000-m-Laufs auf-
grund von Kreislaufproblemen auf Platz 10. Nach wenigen Minuten 
konnte sie bereits wieder stehen, der Wettkampf war für sie jedoch 
gelaufen. Nächstes Jahr können die beiden noch einmal in Eckental 
starten und erneut angreifen.



26

WIDMANN 
Elektro-UnternehmenWidmann GmbH 

Hallstraße 4 
90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 63 06 
Fax 0911 / 60 22 35

info@e-widmann.de 
www.e-widmann.de
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Für Katharina Baumann in der W15 war es in diesem Jahr die letzte 
Teilnahme an einem Blockwettkampf. Da im Block Lauf nur zwei Teil-
nehmerinnen gemeldet waren, stellte sie sich der starken Konkurrenz 
im Block Sprint/Sprung, um mehr Mehrkampfgefühl und eine größere 
Herausforderung zu haben. Bei starker Konkurrenz erreichte sie am 
Ende Platz 5 mit 2.433 Punkten sowie persönlichen Bestleistungen 
über die Hürden, im Sprint und im Speerwurf. Ausgerechnet im Hoch-
sprung machte sich ihr Schienbein bemerkbar, sodass am Ende 
1,48 m zu Buche standen. Katharina bestätigt damit ihre Qualifikation 
für die Bayerischen Meisterschaften.

Die U16 zeigt, wie breit und vielfältig das Training in dieser Altersklas-
se aufgestellt ist. Ein ganz besonderer Dank gilt Trainer Johannes 
Heider, der gestern zwischen den Gruppen und Disziplinen hin und 
her eilte und eine vielseitige Vorbereitung ermöglicht hat.

Tanja Baumann
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Abendsportfest – Veitsbronn
Aprilwetter im Mai
Am 06.05.2026 hieß es zum 34. Mal: Auf zum hoch gelegenen Sport-
platz nach Veitsbronn – diesmal inklusive Maigewitter. Die Stimmung 
war dennoch gut, und einige Athleten des TSV Zirndorf stellten sich 
den zwei Stadionrunden.

Theo Luther und Johanna Westphal-Luther jeweils  
Vizekreismeister
Um halb sieben ging die U14 bei starkem Regen an den Start. Theo 
blieb vorne mit dabei und wurde Zweiter mit 2:58,80 min. Philipp 
Oerterer wurde Dritter in der M13, blieb allerdings über seiner persön-
lichen Bestzeit vom Season Opening (2:43,14 min). In der weiblichen 
U14 holte Mira Chrobok Bronze und lief mit 2:45,04 min eine neue 
persönliche Bestleistung. Zwillingsschwester Anja wurde Siebte, 
Antonia Markowska Achte.

In der U16 stellte sich Mia Ryba ihrem 300-m-Debüt und wurde Fünf-
te. Malin Westphal-Luther konnte sich mit 2:42,81 min über Bronze 
freuen, Lea Nagler wurde nach einer Trainingspause Siebte. Malins 
Schwester Johanna Westphal-Luther holte Silber in 2:37,89 min und 
wurde damit Vizekreismeisterin der Frauen.

U12 läuft noch im Trockenen
In der U12 gab es zwei Teilnehmerinnen: Celina Pöverlein und Sarah 
Oerterer. Celina wurde Sechste in der W11, Sarah Achte in der W10.

Am Ende konnte man nach 
viel Regen und Kälte im Ver-
einsheim noch ein schönes 
Abendessen genießen. Am 
Samstag geht es weiter 
mit den Einzeldisziplinen in 
Veitsbronn.

Tanja Baumann 

Foto: Theo Kiefner
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Kreismeisterschaften – Veitsbronn
Sonne und Spitzenplätze beim TSV
Am 09.05.2026 fand beim ASV Veitsbronn die landesoffene Kreis-
meisterschaft statt. Das Wetter war nach dem kühlen und nassen 
800-m-Wettkampf am Mittwoch zuvor hervorragend. Entsprechend 
erfreulich waren auch die Leistungen am Samstag.

In der U20 konnte Christiane Hecht den 400-m-Langsprint für sich 
entscheiden (65,75 Sekunden) und wurde damit Kreismeisterin, auch 
wenn die Bedingungen aufgrund von Fehlstarts und diversen Vor-
kommnissen nicht ideal waren. Vincent Mutschler konnte sich über 
100 m auf 12,08 Sekunden verbessern. Amelie Giese sprintete die 
100 m in überragenden 12,40 Sekunden: Gold, Kreismeistertitel und 
die Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften. Auch über die 
100-m-Hürden siegte sie souverän mit großem Vorsprung: 14,38 Se-
kunden und Platz eins.

In der M14 siegte Enrico Fuchs im 100-m-Sprint und bestätigte damit 
seine Qualifikation für die Bayerischen Meisterschaften. Auch er wurde 
Kreismeister. In seinem 300-m-Debüt holte Enrico ebenfalls deutlich 
den Sieg. Eine tolle Leistung des reaktionsstarken U16-Athleten!

Theo Rother holte Bronze im Sprint (13,28 Sekunden) und Gold im 
Kugelstoßen. Damit wurde er Kreismeister mit einer sehr schön gesto-
ßenen Weite von 8,96 m. Weiter so, Theo!

Mia Ryba wurde im 100-m-Sprint der W14 Fünfte, Malin 
Westphal-Luther Sechste. Den Hürdensprint konnte Mia sogar für 
sich entscheiden und wurde Kreismeisterin der W14 (14,77 Sekunden). 
Malin holte Bronze bei ihrem 300-m-Debüt mit 48,56 Sekunden.



Mit dem 4:4 als Endstand bleibt die SG an der Spitze der Bezirksliga Nord und 
hat nun in Sachen Aufstieg alles in der eigenen Hand. 

Julian Storch 

2. Mannschaft, Bezirksliga Süd

SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg II - SG ATSV Erl./Erl.-Bruck III     5:3 

Am 21.01.23 stand das erste Rückrundenspiel der Saison 22/23 gegen das 
Team der SG ATSV Erlangen/Erlangen Bruck III auf dem Programm. Das Hin-
spiel wurde von den Erlangern denkbar knapp mit 5:3 gewonnen, so dass noch 
eine offene Rechnung zu begleichen war.  

Das Erlanger Team rückte zu unserer Überraschung mit Maximalbesetzung, 
drei Damen und fünf Herren an, somit war klar, dass sie uns dieses Spiel nicht 
schenken würden. 

Das erste Herrendoppel bestritten Janis Roth und Walter Friedl, gegen Ingo 
Dollansky und Deepak Varma. Der erste Satz konnte von uns noch deutlich 
mit 21:12 gewonnen werden, doch dann verloren wir zusehends den Faden 
und mussten die beiden nächsten Sätze mit  17:21 und 15:21 abgeben, eine 
vermeidbare Niederlage. 

Das zweite HD bestritten Holger Schmidt und Michael Strößler gegen Carsten 
Dettke und Maiko Friedrich. Um es kurz zu machen, unser Team ließ absolut 
nichts anbrennen und besiegte das Erlanger Duo klar in zwei Sätzen mit 21:13 
und 21:13. 

Unser Damendoppel Julia Kolb und Judith Herrler bekam es mit den sehr star-
ken Damen Anna Heizmann und Lillian Schröder zu tun.  

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
 

 
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein. 

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten  
wir mit einer Auflage von 900 Stück. 

Nähere Informationen:  
Andreas Heckl, Geschäftsstelle 

Tel. 0175 57810385 - geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de
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Luca Möckel gelang in der U14 ein schöner Start aus dem Block und 
er sprintete auf Platz vier in der M13. Antonia Markowska konnte 
an diesem Tag in der W13 zwei persönliche Bestleistungen erreichen: 
12,22 Sekunden im Sprint (Platz 7) und 3,31 m im Weitsprung (Platz 5).

In der U12 waren Leni Nagler und Thea Faerber am Start. Thea wur-
de Vierte, Leni Neunte im Sprint. Im Weitsprung erreichte Thea mit 
3,74 m das Podest und gewann Bronze. Der Schlagballwurf klappte für 
Thea nicht ganz so gut wie im Training, sie wurde mit 22 m Vierte. Leni 
konnte mit 19,5 m eine persönliche Bestleistung erzielen und wurde 
Sechste.

Danke an den ASV Veitsbronn für den gemütlichen, familiären Wett-
kampf mit toller Verpflegung.

Tanja Baumann
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Stabhochsprung-Meeting – Ansbach
Premiere für Zirndorfer Athletin
Am 09.05.2026 gab es in Ansbach eine mit Spannung erwartete Pre-
miere: Unsere W12-Athletin Anastasia Chyzh, die seit einigen Wochen 
mit Janosch und Thomas Bimüller Stabhochsprung am BLV-Stütz-
punkt trainiert, durfte ihr Erlerntes am Samstag erstmals im Wettkampf 
demonstrieren.

1,10 m war die Einstiegshöhe, doch Anastasia stieg erst bei 1,30 m in 
den Wettbewerb ein. In 10-cm-Schritten wurde die Latte anschließend 
höher gelegt, und Anastasia meisterte alle Höhen bis 1,80 m fehlerfrei. 
Die 1,90 m überquerte sie im zweiten Versuch, doch danach war leider 
Schluss.

Damit übersprang sie bei ihrem ersten Wettkampf sogar mehr als ihr 
Trainer Janosch bei dessen Debüt vor vielen Jahren. Silber und Platz 
zwei bei der Premiere – weiter so, Anni!

Tanja Baumann
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Mittelfränkische Staffelmeisterschaften – Katzwang
Meistertitel beim Staffelevent
Am 14. Mai lud der TSV Katzwang zu Einzeldisziplinen und Staffeln 
auf seine kleine, familiäre Sportanlage ein. Bei sehr wechselhaftem 
Wetter mit Regen- und Hagelschauern, aber auch Sonnenschein, war 
für Abwechslung gesorgt. Für gute Stimmung sorgten zudem ein tol-
les Kuchenbuffet und der herzliche Empfang durch das Katzwanger 
Organisationsteam.

Unter den älteren Athletinnen startete Babett Grillenberger nach 
langer Wettkampfabstinenz im 100-m-Sprint und wurde Vierte mit 13,77 
Sekunden. Babett war zudem Teil der erfolgreichen 4 x 100-m-Staf-
fel der Frauen. Gemeinsam mit ihrer Schwester Luzie Grillenberger, 
Anna Münch und Johanna Westphal-Luther lief das Quartett auf 
Platz zwei. Vor ihnen lag lediglich ein Team aus der Oberpfalz. Damit 
holten die vier den Titel der Mittelfränkischen Meisterinnen 2026 und 
verpassten mit 54,15 Sekunden die Qualifikation für die Bayerischen 
Meisterschaften um nur fünf Hundertstelsekunden.

Die männliche U16-Staffel (Henrik Mutschler, Theo Rother, Enrico 
Fuchs und Ferdinand Krupka) war ebenfalls erfolgreich und sicherte 
sich mit starken 51,68 Sekunden den Meistertitel. Die schnellen Jungs 
belegten anschließend auch im 100-m-Sprint der M14 die ersten drei 
Plätze: Enrico holte Gold, Theo Silber und Ferdinand Bronze. Die Zeiten 
lagen dabei nicht einmal in der Nähe ihrer persönlichen Bestleistungen, 
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denn ein Hagelschauer und rutschende Startblöcke machten den Ath-
leten das Leben schwer. Am Ende war das Podest dennoch komplett 
in der Hand des TSV Zirndorf.

Ein weiterer Erfolg gelang Ferdinand Krupka im Weitsprung. Er traf 
das Brett perfekt und flog auf 5,30 m. Das bedeutete Platz eins, den 
Meistertitel und die Qualifikation für die Bayerischen Meisterschaften. 
In der M13 konnte auch Philipp Oerterer eine persönliche Bestleis-
tung erzielen. Mit 4,22 m verbesserte er sich um 14 cm und wurde in 
einem engen Teilnehmerfeld Fünfter.

Malin Westphal-Luther gewann Bronze im Weitsprung und erreichte 
in der 3 x 800-m-Staffel gemeinsam mit Mia Ryba und der W12-Athle-
tin Mira Chrobok einen ausgezeichneten und hart erkämpften zweiten 
Platz. Damit wurde das Trio Vizemeister. Ein besonderer Dank gilt hier 
der U14-Athletin Mira Chrobok, die für die pausierende Katharina 
Baumann einsprang und ihre zwei Runden sehr gleichmäßig sowie 
mutig lief. Toller Einsatz, Mira!

In der U14 gingen zwei weibliche Staffeln an den Start. In der 4 x 
75-m-Staffel liefen Anastasia Chyzh, Mia Fuchs, Silvia Vidic und 
Sara Keßler auf Platz sieben. Die 3 x 800-m-Staffel mit Aniessa 
McFarland, Anja Chrobok und Antonia Markowska belegte Platz 
zehn.

Damit ist hoffentlich der Grundstein für noch mehr Staffelspaß in den 
jüngeren Jahrgängen gelegt.

Tanja Baumann
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Kinderleichtathletik-Sportfest – Zirndorf
Kapriolen beim Wetter und KiLa-Spaß
Am 16.05.2026 startete auf dem heimischen Bibertsportplatz das tradi-
tionsreiche KiLa-Sportfest, das wie gewohnt im Mai ausgerichtet wird. 
Während im vergangenen Jahr noch schweißtreibende Hitze herrschte, 
wechselten sich diesmal Regenschauer und sonnige Abschnitte ab.

Für das kulinarische Angebot war erneut der Förderverein der Abtei-
lung zuständig, unterstützt von den vielen Bäckerinnen, Bäckern und 
Spendern aus der Elternschaft. Die zahlreichen Helfer sorgten für gute 
Stimmung und einen reibungslosen Ablauf für die sechs teilnehmenden 
Vereine. Insgesamt gingen 115 Kinder an den Start, die sich zu Beginn 
um 10 Uhr gemeinsam aufwärmten.

Um 10:45 Uhr begannen die Wettkämpfe. Je nach Altersgruppe stan-
den Wurf, Sprung oder Sprint auf dem Programm. Für die U8 und U10 
gab es zusätzlich eine Pendel- und eine Transportstaffel, begleitet 
von lautstarker Unterstützung durch die Eltern. Die U12 beschloss 
den Wettkampftag schließlich mit einer mit Spannung erwarteten 6 x 
50-m-Staffel.
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Die Zirndorfer Teams waren dabei sehr erfolgreich – insbesondere die 
jüngsten Athletinnen und Athleten. In der U8 waren die Mannschaften 
punktgleich und standen gemeinsam auf dem obersten Podest, dar-
unter auch die Zirndorfer „MonStars-Pfeile“. In der U10 schafften es 
von sieben Mannschaften gleich zwei Zirndorfer Teams aufs Podest 
(Platz 1 und Platz 3), während eine weitere Mannschaft den fünften 
Platz belegte.

In der U12 musste sich das „Team 1“ den Ochenbruckern geschlagen 
geben und gewann Silber, während „Team 2“ Bronze holte. Besonders 
erfreulich waren die individuellen Bestleistungen der jungen U12-Sport-
lerinnen und -Sportler, die dem Team wertvolle Punkte einbrachten. 
Sowohl im Wurf als auch im Weitsprung gab es richtig starke 
Ergebnisse. Weiter so!

An dieser Stelle sagen wir ganz herzlichen Dank an alle engagierten 
KiLa-Trainerinnen und -Trainer des Vereins, die eine wichtige Säule 
der Nachwuchsförderung sind. Ebenso danken wir allen fleißigen und 
unermüdlichen Helfern, die eine solche Veranstaltung überhaupt erst 
möglich machen.

Wer die Leichtathletikförderung in Zirndorf unterstützen und Kindern 
Gemeinschaft, Spaß und Teamgeist ermöglichen möchte, ist herzlich 
eingeladen, Mitglied im Förderverein zu werden (Jahresbeitrag nur 12 €). 
Wir freuen uns auf Euch!

Tanja Baumann
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Altenberger Mehrkampftage – Oberasbach
Nordbayerische und Mittelfränkische Meisterschaften
Mehrkampf ist eine der vielseitigsten, technisch anspruchsvollsten und 
auch ausdauerndsten Disziplinen der Leichtathletik. Für Katharina 
Baumann in der W15 und Johanna Westphal-Luther bei den Frauen 
standen am 16. und 17.05.2026 gleich sieben Disziplinen an zwei 
Tagen auf dem Programm. Bei den Altenberger Mehrkampftagen in 
Oberasbach wurden die Nordbayerischen und Mittelfränkischen 
Meisterschaften ausgetragen – im Gegensatz zum Vorjahr bei sehr 
wechselhaftem und teilweise regnerisch-kühlem Wetter. Unsere Mehr-
kampf-Mädels ließen sich davon jedoch nicht beeindrucken und gaben 
richtig Gas.

Weiterer Titel in der U16
Katharinas Wettkampf war hochspannend. Nach dem ersten Tag 
lag sie auf Platz 5. Sie hatte eine persönliche Bestleistung im Sprint 
erreicht (13,46 s), blieb im Speerwurf mit 22,28 m jedoch hinter ihrer 
Bestmarke, lief anschließend persönliche Bestzeit über die 80-m-Hür-
den (13,26 s) und schloss den ersten Wettkampftag mit einer neuen 
Bestleistung im Weitsprung (4,65 m) ab.

Am zweiten Tag begann sie mit 
dem Hochsprung und konnte 
nach erheblichen Anlaufschwie-
rigkeiten 1,47 m überspringen. 
Das Kugelstoßen schloss sie mit 
9,50 m auf Rang zwei ab. Vor dem 
800-m-Lauf lag sie in der Gesamt-
wertung auf Platz drei, im Kampf 
um den Titel der Mittelfränkischen 
Meisterin sogar auf Platz zwei – nur 
wenige Punkte hinter Sarah Meier 
von der LG Lauf. Der 800-Meter-Lauf 
wurde also zur entscheidenden Disziplin.

Beherzt ging sie die erste Runde nach gelungenem Start schnell 
an, kämpfte mit Louisa Lotter von der Quelle Fürth um die Führung, 
lieferte sich mit ihr einen spannenden Schlusssprint und wurde 
mit nur wenigen Hundertstelsekunden Rückstand Zweite (2:34,95 
min). Damit sammelte sie die entscheidenden Punkte. Mit lediglich 
fünf Punkten Vorsprung wurde Katharina Mittelfränkische Meisterin 
und Nordbayerische Vizemeisterin. Ihr Siebenkampf-Ergebnis vom 
vergangenen Jahr verbesserte sie um starke 216 Punkte auf insgesamt 
3.396 Punkte.
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Schwimmen / Triathlon
   Anke & Jörg Gierer 

Tel. 0911/600 28 75  
E-Mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de
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Premiere bei den Frauen
Johanna Westphal-Luther stellte sich der sehr starken Konkurrenz 
bei den Frauen. Mit Johanna Stegmaier und Sabrina Reusch waren 
zwei bekannte Mehrkämpferinnen auf nationaler Ebene am Start. 
Johanna, die Jüngste im Feld, wurde mit 3.646 Punkten Sechste in der 
Gesamtwertung.

Dabei lieferte sie durchweg solide Ergebnisse nahe an ihren per-
sönlichen Bestleistungen und landete in allen Disziplinen auf Platz 
sechs oder sieben. Im Speerwurf erzielte sie mit 22,95 m eine neue 
persönliche Bestleistung. Auch ihr Weitsprung lag endlich wieder nahe 
an ihrer Bestmarke, nachdem sie in Katzwang noch viel Weite vor dem 
Brett verschenkt hatte. Mit 4,57 m und einem Absprung direkt am Brett 
konnte Johanna sehr zufrieden sein.

Viele Punkte sammelte sie im Hürdenlauf, in dem sie mit 16,35 Sekun-
den Vierte wurde, sowie über 800 m, wo sie relativ locker vorne mitlief 
und bis zum Schluss an der Spitze des Feldes blieb. Am Ende standen 
2:30,59 min zu Buche – die viertbeste Zeit des Wettbewerbs.

Mit ihrer Gesamtpunktzahl erreichte Johanna die A-Qualifikation für die 
Bayerischen Mehrkampfmeisterschaften in Pfaffenhofen. Auch das ist 
ein tolles Ergebnis. Damit bleibt der Mehrkampf in Zirndorf lebendig 
und erfolgreich.

Tanja Baumann, Foto: Theo Kiefner



Schwimmen / Triathlon
   Anke & Jörg Gierer 

Tel. 0911/600 28 75  
E-Mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

21

7. Katzwang Cup am 23.05.2026
Am vorletzten Samstag im Mai ging es zum siebten Mal für den TSV 
Zirndorf nach Katzwang. Mit insgesamt 15 Athleten aus allen Leis-
tungsgruppen wurde die Bibertstadt im Nürnberger Außenbezirk ver-
treten. Es stand für alle Teilnehmer, Trainer und Kampfrichter ein langer 
Tag in der Schwimmhalle an, in der schon beim Betreten um 8 Uhr früh 
saunaähnliche Temperaturen vorherrschten. Diesmal gab es vonsei-
ten des Ausrichters TSV Katzwang ein begrenztes Teilnehmerlimit von 
ca. 1.100 Starts, wodurch der Wettkampf bereits um 18 Uhr nach den 
Staffeln enden sollte. Gerade für die jüngeren Schwimmer ist der Katz-
wang Cup ein super Meeting, um ins Wettkampfgeschehen einzustei-
gen. Startberechtigt sind alle Teilnehmer zwischen 6 und 14 Jahren.

Unsere jüngste Schwimmerin Lena Langer (2019) startete im kindge-
rechten Abschnitt über insgesamt fünf 25-Meter-Strecken. Sie legte 
fünf schnelle Läufe ins Wasser und platzierte sich im Gesamtklassement 
auf dem 11. Rang.

Zweitjüngste Starterin war Jule Rückert (2018). Auch sie verbesser-
te ihre erst vor zwei Wochen erreichten Zeiten wiederum um einige 
Sekunden. Leider reichte es für Jule nicht für einen Medaillenplatz. Sie 
wurde in der Gesamtwertung Vierte.

Im Jahrgang 2016 startete Philipp Siegert für den TSV. Philipp konn-
te sich über einige persönliche Bestzeiten freuen. Vor allem über die 
100 m Brust zeigte er sich in bestechender Form. Gegen eine nahezu 
übermächtige Konkurrenz aus Erlangen und Katzwang gelang ihm ein 
sehr guter achter Platz im Gesamtranking. In der 4 x 50 m Rückenstaf-
fel gelang ihm mit dem Bronzerang dann aber doch noch der Griff nach 
der erhofften Medaille.

Mit insgesamt vier Schwimmerinnen und Schwimmern wurde der Jahr-
gang 2015 vertreten.

Schon etwas länger im Wettkampfgeschehen ist Leon Langer, der 
sich nach überstandener Krankheit in beeindruckender Form präsen-
tierte. In den Einzelwertungen gelang ihm viermal der Sprung auf das 
Podest. In der Gesamtwertung wurde er sehr guter Fünfter.
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Felix Krenzer zeigte einen stabilen Wettkampf, wobei er besonders 
auf den Freistilstrecken einen kräftigen Sprung nach vorne machte. 
Über die 100 m Freistil gelang ihm eine Zeitverbesserung von sieben 
Sekunden.

Das unzertrennliche Mädelsduo Marlene Lange und Nele Erdorf 
beeindruckte mit einem fokussierten Wettkampf. Marlene schwamm 
gleich in ihrem ersten Wettkampf über 50 m Brust eine starke neue 
Bestzeit (0:48,49 min) und qualifizierte sich damit für die Bezirksjahr-
gangsmeisterschaften. Insgesamt fischte sie drei Bronzemedaillen aus 
dem Becken. Nele übertraf alle Erwartungen, schwamm sechs per-
sönliche Bestzeiten und ergatterte ebenso viele Podiumsplätze. In der 
Endabrechnung positionierte sie sich zudem auf dem dritten Platz in 
ihrer Altersklasse. Das Highlight ihres Wettkampfes war der siebte (!) 
Start, bei dem sie die 4 x 50 m Freistilstaffel in unglaublichen 0:35,74 
min anschwamm.

Yannik Böhrer (2014) kam im letzten Jahr über das Vorschwimmen 
zum TSV. Was man durch Trainingsfleiß erreichen kann, demonstrierte 
Yannik in Katzwang. Als Triathlet ist er natürlich besonders auf den 
Freistilstrecken versiert. Über die 50-m-Strecke gelang ihm der Griff 
nach Silber, während er sich über die doppelte Distanz die Bronzeme-
daille schnappte.

Aus der Nachwuchsmannschaft von Jörg starteten außerdem im Jahr-
gang 2013 Emily Heinzelmann sowie Henri Malinowski. Emily zeigte 
einen soliden Wettkampf, aber leider wollte es mit der Einzelmedaille 
wieder nicht klappen. Mit der 4 x 50 m Bruststaffel gelang es Emily aber, 
als Schlussschwimmerin die Bronzemedaille nach Hause zu schwim-
men. Henri ist, ähnlich wie Yannik, erst seit einem Jahr im Verein und 
entpuppt sich mehr und mehr als absoluter Wettkampfschwimmer. Er 
pulverisierte seine Bestzeiten und konnte sich über zwei Silbermedail-
len sowie zwei Bronzemedaillen in den Einzelwettbewerben freuen. On 
top gab es dann noch Bronze in der 4 x 50 m Bruststaffel.

Einen überaus erfolgreichen Tag erlebte Antonia Scheibelberger 
(2012). Sie konnte endlich die Früchte ihres Trainingsfleißes ernten und 
schwamm fast ausschließlich persönliche Bestzeiten. Vor allem über 
die 200 m Lagen und 50 m Freistil gelangen ihr tadellose Läufe. Bei der 
Lagenstrecke gelang ihr eine zeitliche Punktlandung. Mit 3:05,50 min 
qualifizierte sie sich für die Bezirksmeisterschaften. Insgesamt ging sie 
mit sechsmal Edelmetall (inklusive Staffelmedaille) nach Hause. Her-
vorragend war auch ihr Endspurt bei der 4 x 50 m Freistilstaffel, die sie 
als Schlussschwimmerin zur Silbermedaille schwamm.

Und Ehre, wem Ehre gebührt: Im Gesamtklassement belegte Antonia 
einen bemerkenswerten zweiten Platz.
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Alexandra Henn (2012) kam vor allem nachmittags immer besser in 
Schwung und hamsterte eine silberne Medaille im Einzelstart sowie 
eine Bronzemedaille mit der Staffel ein. Über 100 m Freistil gelang ihr 
ein sehr guter Lauf, bei dem sie sich um 8 Sekunden gegenüber ihrer 
Meldezeit verbesserte. Sie finishte in 1:36,06 min.
Verena Matz (2012) überraschte beim Wettkampf mit ihrer Performan-
ce über 100 m Lagen. Ihr gelang in persönlicher Bestzeit der Sprung 
auf das Podest und sie ließ sich mit der Silbermedaille feiern. In der 
Bruststaffel gab es dann noch einmal Bronze.
Vielstarterin Lia Großmann (2012) lieferte einen grundsoliden Wett-
kampf ab. Ausgerechnet über die 100 m Schmetterling (Lia schwimmt 
diese Lage erst seit einem Jahr) angelte sie sich in persönlicher 
Rekordzeit die Silbermedaille. Sie war auch Mitglied der zweitplatzierten 
4 x 50 m Kraulstaffel.
Richtig rund lief es auch für Hannah Sander (2012). Die Rückenspezi-
alistin zeigte auf beiden Strecken ihr Können und belohnte sich jeweils 
mit dem dritten Platz. Diesen sicherte sie auch als Schlussschwimmerin 
der 4 x 50 m Rückenstaffel ab. Außerdem gab es für Hannah noch Zeit-
verbesserungen über die 200 m Lagen sowie über 100 m Brust. In der 
Jahrgangswertung erreichte Hannah den siebten Platz.
Vielen Dank auch an unsere Kampfrichter David Malinowski, 
Sebastian Sander, Alexander Langer und Christian Heinzelmann, 
die in der feuchtwarmen Saunaluft der Schwimmhalle acht Stunden 
höchste Konzentrationsarbeit leisteten.

Anke Gierer
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Sondertraining Bauch, Beine, Po …
… auf zwei Rädern, d. h. Fahrradtour. Kraft für die Beine, Ausdauer 
für den Po und zwischendurch Arbeit für den Bauch.

Unser Ziel ist der größte Biergarten Nordbayerns in Rennhofen. Der 
Hinweg führt uns von Zirndorf über Burgfarrnbach – Veitsbronn – Lan-
genzenn – Dürrnbach – zu Dinkel’s Baumhaus. Dort machen wir eine 
Trink- bzw. Essenspause. Die Fahrt zurück verläuft über Markt Erlbach 
– Wilhelmsdorf – Langenzenn – Seukendorf – Hiltmannsdorf zum Fel-
senkeller. Nach einer kleinen Stärkung kommt die letzte Belastungs-
phase durch den Fürther und Zirndorfer Stadtwald. Cool-down nach 
ca. 65 km.

Wer mitfahren will: Wir treffen uns am 14.06.2026 um 09:00 Uhr an der 
Jahnsporthalle in Zirndorf. Das Sondertraining wird gegen 16:00 Uhr 
beendet sein.
Anmeldungen bitte an veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de



Volleyball
Günter Bernard 

 
E-Mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

 Tel. 0170 / 380 35 89
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U13 m wird Bayerischer Vizemeister
Zirndorf 1 wird Bayerischer Vizemeister in Herrsching und 
muss sich erst im Finale Unterhaching geschlagen geben. 
Zirndorf 2 holt sich Platz 7. Was für ein tolles Ergebnis und 
was für überragende Fans! Danke an alle Supporter und 
alle Trainer*innen!
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U15 m ist Mittelfränkischer Meister
Die Erfolgsmeldungen reißen im männlichen Jugendbereich nicht ab: 
Auch die U15 holt sich einen Titel und wird mittelfränkischer Meister!

U14 m holt einen hervorragenden 5. Platz auf der 
Deutschen Meisterschaft
Was für ein Event für unsere Jungs: 32 Mannschaften, über 500 Zu-
schauer und ein super erfolgreiches Wochenende am 16./17. Mai in 
Dachau. Mit einem Sieg über Friedrichshafen holen sich die Zirndorfer 
einen tollen 5. Platz und bestätigen wieder einmal die hervorragende 
Jugendarbeit beim TSV.

U14 m

U15 m
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Herren 4 schafft doch noch den Aufstieg
Aus heiterem Himmel erreichte uns die Nachricht, dass die Herren 4 
nun doch noch über die Relegation aufgestiegen sind, da es in den 
Ligen eine Umstrukturierung gab.

Somit sind in dieser Saison sowohl die Herren 3 als auch die Herren 4 
und Herren 5 aufgestiegen.

Das ergibt bei der Ligenbesetzung für die kommende Saison ein sehr 
schönes Bild:
H1  3. Liga
H2  Bayernliga
H3  Landesliga
H4  Bezirksliga
H5  Bezirksklasse

Michael Hänsel übernimmt die Herren 3
Wir freuen uns, mit Michael Hänsel den neuen 
H3-Trainer zu präsentieren.

Unser ehemaliger Bundesligaspieler (ASV Dachau) 
und A-Lizenz-Trainer wäre natürlich auch ein 
Wunschkandidat für das Drittligateam gewesen. 
Michael möchte zum einen aber selbst noch spielen 
und zum anderen hängt sein Herz mittlerweile auch 
sehr an der Jugend. Sein Engagement in der U13 
(Vizebayerischer Meister) und der U14 (5. Platz bei 
der Deutschen Meisterschaft) zeigt bereits jetzt Früchte.
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Der traditionelle Volleyball-Firmen-Beach-Cup steht 
an – Anmeldungen ab sofort möglich
Der Sommer steht vor der Tür – Teamgeist ist Euch wichtig?

Am Freitag, den 17. Juli 2026, öffnen wir unseren Beachvolleyball-Court 
und laden Euch herzlich zum 5. Firmen-Beach-Cup für Unternehmen 
aus der Region ein.

In entspannter Atmosphäre baggern und pritschen Kolleg:innen „just 
for fun“ um den Wanderpokal.

Freut Euch auf einen Nachmittag voller Sonne, Sand und Bewegung, 
bei dem Fairplay und das Wir-Gefühl im Mittelpunkt stehen.

Für gute Musik und Verpflegung ist gesorgt. Den Abend lassen wir mit 
Essen vom Grill ausklingen.

Infos & Anmeldung unter: firmenbeachcup@tsv-zirndorf.de

Weitere Termine der Abteilung im Jahr 2026
Bitte schon mal im Kalender eintragen:

•	 17.07.:	 Firmen-Beach-Cup
•	 18.07.:	 Sommerfest
•	 19./20.09.:	 Bibertturnier
•	 21.12.:	 Weihnachtsturnier



 

 

 

Adressen

Internet Adresse (Homepage): Zugriff zu allen Abteilungen: www.tsv-zirndorf.de 
E-Mail: zuerst Name der Abteilung eingeben (z.B. kasse, pressewart od. volleyball usw.)
dann: @tsv-zirndorf.de (Text wird automatisch an Empfänger weitergeleitet)

RückenÞtness 
Di., 16 – 17 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Marion Sünkel, Tel. 0173 441 18 53

Abteilungsübergreifende 
Angebote

Gymnastik Senioren 
Di. 15.00 – 16.00 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Horst Grund, Tel. 69 23 07
Herz-Sport-Gruppe 
Do. 10.00 – 11.00 Uhr, große Jahnturnhalle 
Helmut Pßaum, Tel. 60 33 99

pro Monat
Beitragssätze  (ab 01.01.2014)
Hauptverein TSV 1861, Zirndorf e.V.

Erwachsene 12,50 €
Rentner und Pensionisten (unter 65 Jahren gegen Nachweis) 6,00 €
Familienbeitrag mind. 2 Elternteile und 1 Kind bis zum 18. Lebensjahr 25,00 €
Kinder bis zum 14. Lebensjahr 6,00 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 7,00 €
Schüler u. Studenten ab 18 Jahren (gegen Nachweis) 7,00 €

Beitragseinzug: vierteljährlich ·  Kündigungsfrist: jeweils 6 Wochen zum Jahresende
Die Hauptvereins- und Abteilungsbeiträge finden Sie auch unter: 
https://www.tsv-zirndorf.de/fileadmin/download/Beitraege.pdf
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TSV 1861 / 1. Vorstand 
Friedrich Großhauser, Jahnstr. 2, 
90513 Zirndorf, Tel. 96 08 20
2. Vorstand 
Stefan Nepf, Tel. 60 68 48 
2.vorstand@tsv-zirndorf.de 
Kassier TSV Zirndorf 
Sandra Sichert
kasse@tsv-zirndorf.de
Mitgliederverwaltung 
Jörg Schreiner, Tel. 756 83 06 
Vereinsjugend / Ansprechpartner
Geschäftsstelle, 3. Vorstand
Andreas Heckl, Tel. 0175 57810385
geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de
Vereinsgaststätte 
Carlos & Bianca Goncalves 
Tel. 60 37 11
Aikido 
Frank Pott 
Tel. 0176 / 82 09 23 33 
Badminton 
Janis Roth
Tel. 0151 12316827

Fußball 
Jonas Kracker 
Tel. 0174 / 3213157 
Handball HG 2000 
Anja Häberer 
Mobil 0170 / 54 81 535
Leichtathletik 
Marcus Grun 
Tel. 01 76 / 62 2 9 27 89 
Ringen 
Andreas Heckl 
Tel. 0175 57810385 
Skiclub 
Jürgen Götz 
Tel. 0170 / 8 90 04 86
Schwimmen / Triathlon 
Anke & Jörg Gierer 
Tel. 600 28 75 
Tennis 
Hans Romeis 
Tel. 0176 / 31 41 40 77 
Volleyball 
Günter Bernard 
Tel. 0170 / 380 35 89
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern

	 16.6.	 Otto Hoffmann
	 20.6.	 Friedrich Großhauser
	 24.6.	 Ursula Kreppner

	 24.6.	 Eberhard Werthner
	 25.6.	 Lothar Dewald
	 14.7.	 Norbert Benke

	 16.6.	 Verena  Peter
	 18.6.	 Jana Friedrich
		  Stefan Löwinger
		  Louise  Nguyen
		  Mark Weber
	 19.6.	 Thomas Regner
		  Herbert Rüger
	 20.6.	 Mustafa  Caglar
		  Manuel Held
	 21.6.	 Christine Ballheim
		  Fabian Böhm
		  Georgios Pritskas
		  Fenja  Sommer
	 22.6.	 Gerlinde Gerau
		  Hans-Dieter Kroschel
		  Ingeborg Schmidt-Gebauer
	 23.6.	 Alesia Gherghel
	 24.6.	 Konstantin Kölbl
		  Monika Matschkal
		  Simon Scheller
	 25.6.	 Manfred Peter
	 26.6.	 Lina Batz
		  Klaus Brade
	 27.6.	 Christian Lechner
		  Peter Müller
	 28.6.	 Walter Hufnagel
		  Gertraude Hummelmann
		  Dennis Rosenthal
		  Célina Vollhardt
	 29.6.	 Harald Bierlein
		  Jakub Engel
		  Daniel Felgenhauer
		  Nicolas Sander
	 30.6.	 Lena Braunreuther
		  Sabine Gottwald

	 1.7.	 Helga Blankenberg
		  Heidrun Ertelt
		  Vahid Gözüm
		  Heiko Wustmann
	 3.7.	 Elisabeth Förtsch
		  Günter Niedermeier
	 4.7.	 Oliver Spengler
		  Vivian  Sponsel
		  Udo Willberg
	 5.7.	 Friedrich Bergmann
		  Helmut Förster
		  Karin Patock
		  Peter Zimmermann
	 6.7.	 Betty Hane
		  Katharina Schramm
	 7.7.	 Romeo Düntzer
		  Günter Röhnisch
	 8.7.	 Mario Bernard
		  Tibor Horvat
		  Sigrid Loy
		  Stefan Schumacher
	 9.7.	 Eugen Schäfer
		  Frank Spengler
	 10.7.	 Frank Pott
	 12.7.	 Renate Denninger
		  Alexander  Knispel
	 13.7.	 Roland Weeske
	 14.7.	 Fynn Fehrenbach
		  Jürgen Götz
		  Günter Schulz-Kuhnt
	 15.7.	 Erich Freitag



Stadtwerke Zirndorf GmbH

Schützenstraße 12
90513 Zirndorf

Tel.: 0911 60806-333
Fax: 0911 60806-9333
info@stadtwerke-zirndorf.de
www.stadtwerke-zirndorf.de

Strom - Gas - Wasser - Fernwärme

ENTSTÖRUNGSDIENST
24 Stunden erreichbar

Tel.: 0911 609041

Wir sind immer Ihr zuverlässiger Partner.
Mit voller Kraft meistern wir gemeinsam
alle Herausforderungen!
  
Für Strom, Gas, Wasser und Fernwärme sind 
wir Ihr regionaler Energieversorger mit dem 
persönlichen Service vor Ort.

Gemeinsam
mehr erreichen

regional

persönlich

nah

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern



Sparkassen-
Klimakredit.
Ein Zuhause 
für die Zukunft.
 Günstige Konditionen
 Einfache Beantragung 
 und sofortige Auszahlung
 Beantragung auch 
 nach Sanierungsbeginn 
 möglich

sparkasse-fuerth.de/

klimakredit


